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Wöchentliche Nachrichten
vo » und für Pforzheim .
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Nro . 28 oen ? . Zuly * 799 .

L Scholven Liquidationen. H Die Tlrettoren i . )
des Johannes Lramer's , Bkcker- und Rathtorr»
waadten zu M rk.uigro , haben innerhalb 14 Tage»
so wie 2.) jutu des kürzlich vrrstorbeoea Awttooteu»
Michael Lenzingers binnen z Woche « bey brr Amt»
schreiderey Merklingea ihre Forderungen etnzuaebeo.
Z .) Wird die Schuldeuliquidattoa des Schmidt- Lud¬
wig Srern vou Eggeßsteta Donnerstags de» 15»
Äug . und 4 .) die des^verstorbenen Adam Ludwigs
von Lirkeuhr iu Freylags de» id . « ug. V. M. auf
dem Rathhau - beider Orte vorzeaommea «erde».
P^ IMrl bey Obrramk Pforzheim am s . Jach , 799.

LMundrodt.
'
s Die - tschtheuk Mundtodtwachuug

de« Metzger Jung Jakob Arnj zu Bauschlott, . auch
diffr» Pstegerdestellun » tu der Person des Mattheus
LlsAßer« vasrldst , ohne dessen Borwissru und vewtl-
Itgou» rüaf ig Remand Sem Arnj etwa« borgen noch
mit ihm kontrabirea soll« , wird aodurch bekannt ge¬
macht , dessea ietiHom aber auf Donnerstag de»
25. dieses zu allenfallstger Erzielung einet Nachlasses
oder längere« Zahlungsfrist vor Oberamt geladen.
Pudlicirt bey Ovrramt Pforzheim dm 4 . Iulv 1799.

t Verpachtung der Unterhaltung der Straßen 3
SK« j hat sos Seite« de « tödl. Gkavtrath« für gut
erachtet , die Unterhaltung der Straße » auf 6. Jahre
1» Abstreich zu verpachten , und daher festgesetzt , dasi
dtt nächitea Montag den 15. die Euttoger Straß » , bis
Dteastag Morgens dir Tirfeobroouer, Mittwoch« Mit» *
tagt die Bretteyec uac . btt Douverstag Morgens dt«
Durlachrr iiub Brötz nger , Mittags aber die Wurm¬
berger Straßen . Ardeiieo verpachtet werden soüro.
Wer Lust hat «ine solche Straße zur Uuterhaltong zu
pachten , kauo fich an dea aagezrigteu Tagen auf ge,
« rlvlrn Straßen rivstaben . Pforzheim dea 8 - Jul»
1799 .

LGel . und Sägmühl«« . Lestand . ) Der hiesige ,
Ilo-veret» tsi gesoanen, seine rigear Sei . «ad Sstjz,
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wühle vebsi dem Saamen . Speichrrban rc. übermalt 1
auf 5 Jahre zu vrrsrhvro. Die Liebhaber werden
«ivgelaben dis den rb. Iuly , Nachmtttagtum 2 Uhr
auf gedachtem Werke sich einzufindm , vorher dir Con,
dir,vorn zu vttvehmen; uud nach diesem der Steige«
rung aojuwohuen. Pforzheim de» i . Iuly 1799.

Im Nahm «« de- Fioßvrretut
Mayer & Comp.

sRechenschaft über die Verwendung -er den
»emen Rindern in -er Freischnle mitgekheiite»
Geschenke. Z Bon einigen Freunden nütz ' lchrr Aostai.
ten wurden mir noch (m. s. S . z . u. 7.) zu dieser
Absicht an « rlv gegeben : F. B. 1 st. 21 kr . ; K.
» . L. 2 st. 42 kr . ; B. v . 2 st . 42kr. ; E U. 2 st.
45 kr. ; a. M . 1 st 30 kr. ; 3t . E. 1 fl. arj kr.
Ich erhielt an baarem Geld zpsawmeo 48 st. 40Z kr.
Dazu wurden mir noch aut mehreren Häuser« Klei.

. -nngtftück« « itgethettt , welch,- wich in den Stand
fttzte , dnfttmal dt« arme» Kinder , deren »«zahl sich
btt z» 16 verringert hat , ordentlich zu »eiben. Di«
« ,-gaben betragen 48 st. 54 kr. Et »«retcht. dm
Wohlthitern htestger Stadt zu einem nicht geringen
Verdienst , daß sie neben den grwbbnlichen Beiträgen
zum hiesigen Almosen , am- sich jährlich zur Unrersru.
King der armen arbeitenden Kinder in der Freischule

r- ikwilltg flridrn lassen . Tcvod genug für mich ,
diw EdelbenkeNden der hiesigen Stadt meinen innig«
sten Dank für Ihre gütige Unterstützung abzustattm,
ndd Ihnen GOttes Segen im Namen der durch Sie
-Weideten armen Kinder za wünscht».

Gottschalk.
s Angebotene Wohnung . Z Bep m>r ist eia Logis,

bestehend tu Stube , Srudrvkamwrr, Küche und Holz«
lammte tu haben und kann täglich bezogen werde».

Schrwerman».
VonLienen . f Fortsetzung , j

vom Schwärmen.
Viel«, welch« hierin» «och keine Erfahrung haben ,

- alte» ,< fhr « tu Glück , recht viel Schwärme in ei.
«hd» Jahr, zu «halte». Sir lasse» daherauch schwär,

v nfo* schwärmen wifc Dieß geht -war m dm
Jahren au , die vorzüglich g«r find ; h. h. wo die
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iBaumMttze sicht durch zu häsfigen Regt« verdorben
wurde ; kein anhaltender Regen fiel , und häufiger
-ater Hooigthau drn Bienen Bsfcdäsüa 'ivg und Vor.
kalb genug bardok. Allein diese Jahre stad seiten !
Am vorige » Jahre habe» zwar auch zehr späte Schwär»
me noch hinlaaglichra Vorrach eivsamMtla köünrn ,
allem tene< Jahr gehörte auch zu den guien . Wer
Sgr auf eine große Anzahl Schwärme sieht , wird
bald die traurige Erfahrung machen , daß er eben so
schnell um seine Bienen kommt , als er dazu kam .
Daher - lebt es dann auch « cht viel Bievevliebhaber,
»der «< giibt nur welche auf ein oder ein paar Iah .
re. Sie fange « etwa mit einem guten Iah e an ;
erhalten viele Stöcke , schmeicheln sich nun alle Jahre
mit der Hoffnung gleicher Vermehrung, und vielleicht
erfolgt sie , aber »u ihrem Schaden. Oder sie fangen
Mtt einem unglücklichen Jahre an , und der gewöhn »
liche Wahlspruch, mit dem sie vom Birnenhaltro ab.
treten , ist : » sie hätten ke 'n Glück damit, « denn ,
06 gehöre « in besondres Glück ; um Bienenhalten . «

Wrr me am ieia« Stöcke kommen will , der lasse da.
her nie alle feine Bienen , ausser im vorzüglich gutes
Jahre , schwärmen , sondern wähle dazu seine besten «*
«nd schwersten aas ; die andern an Honig armen ,
»der 'Volk schwache » lasse er nicht schwärmen , damit
sie sich den Sommer hindurch hinlänglichen Vorraih
durch Venimgung eiufammel « können, Mau warte
auch nicht zu lang « mit dem Schwärmen , sondern
etwa 10 , und wenn sich das Frühjahr bald und gut
eingestellt hat 12 — 15 Wochen von der Zeis an
rechoer , in weicher dt« Biene« die ersten Höslrin eia»
getragen haben . Diese Zeit muß man also wohl de» »
merke«. (Die Fortsetzung folgt.)

Z. Gebdhrne. Den 28. Juny. Joh . Karl 8rieö«
rieh , L. Friedrich Seyfried, B . u . StrirHauer.
Den zo. Ehariotte Larbare , B. Joh . Sam . Löh .
ringer , Fürst! . Oberförster . Eod. Kariine 8riedrik«,
V . » eorg « Ham Hasenbach , Uhtrugehäusmachrrund
Ematüeur . God. Jakob Heinrich , V . Heinrich Paul
Gerroig , B . n. Feiieohayer . Den 5 - Jvls Liisa.
lhetha srledrike , V. Christian Abraham Haisch, B .
Süd Schlosstrmrtster.
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RopuUrte . Deo 7 . Iuly . Johann Georg Maier,

Lijouüer , von Bächtubronn , (wett. Is - . Jak . Mai.

er« , g?w. Förster» -ofrldst «ad weil. Iuttsar -»».

Schiaferi« eh»l . leb. Svh « ; ) mit Igfer . Marche
Christine Louise , (Witt. Christian Ludwig Schmidts ,
K. u. öijomier, «. Mart« Ehristiue ged. Heinzel .
männin rhel. Ird. Tochter.) Eod. Joseph Sickler ,
neu avgevomwcoer Hiaterläß , voa Duttiogro im
Wüktrwbrrgtschkv ; mit Rarharin , Larbare Rarlin ,
von Schötztageo , würtemder- tscheu Oderawtt Maul,
drouv.

Gestorbene. De« 4. Iuly . Rarharine Larbare,
V. Ernst Wild. Pego , B . u. Schloffermtifter, alt z
I . y M. 17 T. an den Blattern . Deo 6, Marie
Larbare ged . wallraff , Albrecht Huber« , B . und

Schneider» Ehefrau , am Schlag , alt 70 I . 4 - k.

14 T . htnterl von z Stvver« r T«cht«r. Eod. Ra.

tharine Lberhardin , grw. Dteostmagd dahier, »»»

Rieftrv , ao Wsss«rsuchk, alt L4 I . 2 M. ao T«

t Raufhau«. ) Am z. «. ü. Iuly wordeo 14»

Säcke gtnttt nngrsührt , 84 Matter verkauft uvd

z8 Säcke blieben aofgesteltt.

ft, Marktpreise am 6 July 1794.
^rachrprrii «
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